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Es sichert die Rationalität von
Entscheidungen und erlaubt,
die gesamte Organisation auf
wirksame Ziele auszurichten.
Mehr denn je geht es dabei
nicht nur um die Steuerung fi-
nanzieller Rahmenbedingun-
gen, sondern um die transpa-
rente Beurteilung und Evaluie-
rung der Leistungseffizienz
und Wirksamkeit.

NPO-Forum

Das Thema Governance für
NPOs und öffentliche Verwal-
tung wird auch beim NPO-Fo-
rum am 26. Jänner 2011 disku-
tiert. Infos: www.oeci.at

schaft, diese zu finanzieren,
weiter geöffnet. Bei knappen
Ressourcen ändert sich damit
das Selbstbild vieler Organisa-
tion, die bisher „für alle Be-
dürftigen“ da waren, jedoch
nun eine strenge Konzentrati-
on auf die Fälle vornehmen
müssen, die am meisten vom
engen Leistungsspektrum pro-
fitieren. Umso treffsicherer
muss das verfügbare Geld da-
her eingesetzt werden. Gleich-
zeitig sind Kostensenkungs-
maßnahmen und Organisati-
onsentwicklung wichtig.

Zusätzlich spielt ein gutes
Controlling eine Schlüsselrolle.

WIEN. Non-Profit-Organisa-
tionen (NPO) müssen immer
mehr wie Firmen agieren. Denn
sie müssen es schaffen, mit we-
niger Geld mehr Leistungen zu
erbringen. Dafür ist gutes Ma-
nagement-Wissen ist nötig.

„NPOs sind komplexe Orga-
nisationen mit vielfältigen Sta-
keholdern bzw. Anspruchs-
gruppen und damit oft schwie-
riger zu führen als gewinnori-
entierte Unternehmen“, sagt
Christian Kreuzer, Geschäfts-
führer des Österreichischen
Controller-Instituts (ÖCI). Das
ÖCI bildet daher Manager spe-
ziell für die Besonderheiten in
NPOs und der öffentlichen Ver-
waltung aus.

Wegen dem erhöhten Leis-
tungs- und Erfolgsdruck werde
eine klare Führung, Verantwor-
tung und Rechenschaftslegung
wichtiger denn je. Was bei bör-
senotierten Unternehmen
Pflicht ist, wird 2011 bei größe-
ren NPOs entscheidend: klare
Führungsstrukturen, die die In-
teressen der Eigentümer, Kun-
den und aller weiteren Interes-
sengruppen sichern und trans-
parente Entscheidungen er-
möglichen. „In diesem Bereich
besteht ein großer Aufholbe-
darf, den das ÖCI durch den
neu entwickelten NPO-Gover-
nance-Lehrgang unterstützt“,
so Kreuzer.

In der Krise hat sich die
Kluft zwischen der Notwendig-
keit von sozialer Hilfe der
NPOs und der Leistungsbereit-

Soziale Verbände brauchen
mehr Management-Wissen

Weniger Geld für mehr gesellschaftlich notwendige Hilfe (wo)

Limak-Masterprogramme

TEILSTIPENDIEN:

Bewerben Sie
sich jetzt

LINZ. Die Limak Austri-
an Business School und die
KarriereNachrichten verge-
ben Teilstipendien für zwei
Masterprogramme. Im Pro-
gramm „Management for
Engineers“ (MSc) wird be-
triebswirtschaftliches Wis-
sen speziell für Techniker
aufbereitet. Parallel dazu
vermitteln die Trainer
branchenspezifisches
Know-how, etwa Trends
aus der Sensorik.

Im Masterprogramm
„Innovationsmanagement“
(MSc) wird der gesamte In-
novationsprozess von Fir-
men unter die Lupe genom-
men und analysiert, welche
Schalthebel für eine inno-
vative Organisation zu be-
tätigen sind.

Bewerbung: Senden Sie
bis 24. Jänner ein Motivati-
onsschreiben und einen
ausführlichen Lebenslauf
an andrea.kuenz@li-
mak.jku.at. www.limak.at
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Frauenförderung startet neu
Das oberösterreichische Cross-Men-

toring-Programm geht in die achte Run-
de. Dabei werden weibliche Nachwuchs-
kräfte von einer erfahrenen Führungs-
kraft begleitet. Der Auftakt findet am 31.
Jänner ab 18.30 Uhr in der Zentrale der
Energie AG in Linz statt. Die Mentoren-
paare starten im Februar, Informationen
zu Kosten und Terminen gibt es unter
www.netzwerk-hr.at/crossmentoring.
Anmeldungen zur Veranstaltung bei
petra.thaller@clusterland.at.

Einreichfrist gestartet
Die Einreichfrist für den Trigos, Öster-

reichs wichtigste Auszeichnung für un-
ternehmerisches Engagement im Bereich
nachhaltiger Entwicklung (Corporate So-
cial Responsibility, CSR), hat begonnen.
Bis 7. März haben Firmen Zeit, ihre so-
ziale und ökologische Verantwortung
darzustellen. Seit 2003 wurden über 800
innovative Projekte eingereicht und rund
100 Betriebe ausgezeichnet. Informatio-
nen zu den einzelnen Kategorien sowie
die Einreichunterlagen gibt es unter
www.trigos.at/einreichung.

Schnuppertag für Lehrlinge
A1 Telekom Austria

lädt am 19. Jänner von 10
bis 16 Uhr Jugendliche in
die Fadingerstraße 6 in
Linz zu einem Informati-
onstag über die Lehrlings-
ausbildung ein. Das Tele-
kom-Unternehmen nimmt
für das Lehrjahr 2011/
2012 bis zu 100 Lehrlinge zum Telekom-
munikationstechniker oder Einzelhan-
delskauffrau/-mann auf.

Karriere ÜberblickKarriere Überblick

Foto: Telekom

VERKAUF AD
für die Bezirke Braunau, Ried und Vöcklabruck

jeweils eine/n Aussendienstmitarbeiter/in

Ihre Bewerbung samt Foto bitte an:

Die auflagenstärkste Wochenzeitung in OÖ besetzt die Position:

WIRTSCHAFTSREDAKTEUR/IN
Linz

Schwerpunkt der Tätigkeit ist die selbstständige Berichterstattung aus dem

Linzer Raum.

Sie sind mit dem Wirtschaftsraum Linz vertraut, verfügen über ein hohes

Maß an Leistungsbereitschaft und Teamfähigkeit, können gut mit Men-

schen umgehen und sind mit den Zusammenhängen des Wirtschaftslebens

vertraut. Verlässlichkeit, eine gute Allgemeinbildung und Erfahrung im
redaktionellen Bereich runden Ihr Profil ab.

Einer dynamischen und kommunikativen Persönlichkeit wird eine vielseitige

Redaktionstätigkeit mit entsprechender Eigenverantwortung übertragen.

MLS Personalbereitstellung GmbH

Wir suchen für unsere Filiale in Linz

Kunden-Personalberater/in
Wir bieten: ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet, eine fundierte
Einschulung sowie leistungsgerechte Entlohnung (Fixum, Provisionen,
Filial-Beteiligung, Firmen-Pkw und vieles mehr).

Wir erwarten: Erfahrung in Kundenakquise, technisches und kauf-
männisches Verständnis (auch Quereinsteiger), selbstständiges und
ergebnisorientiertes Arbeiten, Beratungskompetenz und hohe
Kundenorientierung. Wenn Sie zu all diesen Anforderungen noch
dazu ein Kommunikations- und Organisationstalent sind, dann senden Sie
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Foto an

MLS Personalbereitstellung GmbH
Wiener Straße 4a, 4020 Linz

E-Mail: christoph.reiter@mls.at

www.mls.at

Der Österreichische Integrationsfonds sucht

zur Verstärkung seines Teams in Oberöster-

reich ab sofort eine/n

Jugendkoordinator/in
im Bereich der sprachlichen, beruflichen und

gesellschaftlichen Integration für Oberöster-

reich und Salzburg

(40 Wochenstunden)

Ihr Profil: abgeschlossenes Studium der Päda-

gogik oder vergleichbare Ausbildung, Erfah-

rung im Projektmanagement und Kenntnisse

der Integrationslandschaft in Oberösterreich

und Salzburg. Berufserfahrung erwünscht.

Weitere Informationen finden Sie unter

www.integrationsfonds.at/karriere.


